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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Angehörigen
ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein glückliches und gesundes
neues Jahr 2015.

Ihr Amtsvorsteher
sowie Ihre Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister der Gemeinden
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Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Glasewitz 

vom 18.11.2014
Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
17/14	 Die Gemeindevertretung beschließt, für 

den Anbau einer Werkstatt auf dem Flur-
stück 37/10, Flur 1, Gemarkung Glase-
witz, das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen.

19/14	 Die Gemeindevertretung vertagt die 
Beschlussfassung zur Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens für die Ver-
schiebung der Bio-Hähnchen-Mastställe 
und die Aufstellung je eines dritten Fut-
tersilos je Stall.

Nicht öffentlicher Teil
18/14	 Die Gemeindevertretung beschließt die 

Einstellung von zwei geringfügig Be-
schäftigten für die Pflege des öffentlichen 
Grüns und der gemeindlichen Einrich-
tungen.

Zweite Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Gemeinde Glasewitz

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBl. M-V S. 777) wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung Glasewitz vom 30.09.2014 und nach Anzeige bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Glasewitz vom 11.09.2009, 
zuletzt geändert am 19.10.2012, wird wie folgt geändert:
1.	 § 5 „Ausschüsse“ erhält folgende Fassung:
(1) Ein Hauptausschuss wird nicht gebildet.
(2) Folgender Ausschuss wird gemäß § 36 KV M-V gebildet:
Name	 Aufgabengebiet	
Finanzausschuss 	 Finanz- und Haushaltswesen
 	 Steuern, Gebühren, Beiträge 
	 und sonstige Abgaben

(3) Der Finanzausschuss besteht aus 4 Gemeindevertretern und 
2 sachkundigen Einwohnern. Stellvertretende Mitglieder wer-
den nicht gewählt.
(4) Die Sitzungen des Ausschusses sind nicht öffentlich.
(5) Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses werden 
auf den Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Güstrow-
Land übertragen.

2.	 § 6 „Bürgermeister/Stellvertreter“ 
Der bisherige Absatz 4 wird gestrichen. 
Der bisherige Absatz 5 wird zu Absatz 4 mit folgendem Wortlaut:
(4) Erklärungen der Gemeinde i. S. d. § 39 Abs. 2 KV M-V bis 
zu einer Wertgrenze von 2.500,- EUR bzw. von 250,- EUR bei 
wiederkehrenden Verpflichtungen können vom Bürgermeister 
allein bzw. durch einen von ihm beauftragten Bediensteten des 
Amtes in einfacher Schriftform ausgefertigt werden.
Der bisherige Absatz 6 wird zu Absatz 5 mit folgendem Wortlaut:
(5) Dringlichkeitsentscheidungen des Bürgermeisters (§ 39 
Abs. 3 KV M-V) bedürfen der Schriftform und nachträglichen 
Bestätigung durch die Gemeindevertretung. Die nachträgliche 
Genehmigung ist in der nächstmöglichen Sitzung der Gemein-
devertretung einzuholen.
Der bisherige Absatz 7 wird zu Absatz 6 mit folgendem Wortlaut:
(6) Der Bürgermeister und sein Stellvertreter sind berechtigt 
Miet- und Pachtverträge in denen die Gemeinde als Vermieter 
bzw. Verpächter für Gartenland oder für Garagengrundstücke 
für die Garagen, die auf Gemeindeland und im Eigentum pri-
vater Personen stehen, auftritt, mit einem jährlichen Miet- bzw. 
Pachtzins bis zu einer Wertgrenze von 100,- EUR und bis zu 
einer Laufzeit von einem Jahr mit der Option einer jährlichen 
Verlängerung abzuschließen.
Der bisherige Absatz 8 wird zu Absatz 7 mit folgendem Wortlaut:
(7) Die Entscheidung über die Annahme von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen bis zu einem Wert von 
100,- EUR wird auf den Bürgermeister übertragen.

3.	 § 7 „Entschädigungen“ erhält folgende Fassung:
(1) Die Bürgermeisterin erhält eine monatliche funktionsbezo-
gene Aufwandsentschädigung von 420,- EUR. Im Krankheits-
fall wird diese Entschädigung 6 Wochen weiter gezahlt. Eine 
Weiterzahlung erfolgt auch bei urlaubsbedingter Abwesenheit, 
soweit diese zu vertretenden Zeiten nicht über 3 Monate hin-
ausgehen.

Anschrift und Öffnungszeiten 
des Amtes Güstrow-Land

Amt Güstrow-Land
Haselstraße 4, 18273 Güstrow (Distelberg)

Postalische Anschrift:
Postfach 1463, 18264 Güstrow

E-Mail-Adresse:
info@amt-guestrow-land.de
Telefon: 	 03843 69330
Fax: 	 03843 693332

Öffnungszeiten
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeit des Amtsvorstehers:
1. und 3. Donnerstag 
des Monats	 15:00 - 17:00 Uhr

Schiedsperson Frau Dr. Walther:
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon:	 03843 246000
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(2) Die Stellvertreter des Bürgermeisters erhalten bei Verhin-
derung des Bürgermeisters für die Stellvertretung ein Drei-
ßigstel der Bürgermeisterentschädigung nach Abs. 1 pro 
Vertretungstag. Nach drei Monaten Vertretung erhält die stell-
vertretende Person die volle Aufwandsentschädigung nach 
Abs. 1. 
(3) Die Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten für Sit-
zungen der Gemeindevertretung und ihrer Ausschüsse eine sit-
zungsbezogene Aufwandsentschädigung von 40,- EUR.
Gleiches gilt für sachkundige Einwohner für die Teilnahme an 
Sitzungen des Ausschusses in den sie gewählt worden sind. 
Ausschussvorsitzende erhalten für jede von ihnen geleitete Sit-
zung 60,- EUR.
(4) Pro Tag wird nur ein Sitzungsgeld gewährt.

4.	 § 8 „Öffentliche Bekanntmachungen“ erhält folgende Fassung: 
(1) Satzungen sowie sonstige öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Glasewitz, soweit es sich nicht um solche nach 
Baugesetzbuch (BauGB) handelt, werden im Internet auf 
der Homepage des Amtes Güstrow-Land unter der Adresse  
www.amt-guestrow-land.de veröffentlicht. Die Satzungen sind 
über den Button „Ortsrecht“ und die sonstigen öffentlichen 
Bekanntmachungen über den Button „Öffentliche Bekanntma-
chungen“ zu erreichen.
Unter der Anschrift Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, 18273 
Güstrow kann sich jedermann Satzungen der Gemeinde Gla-
sewitz kostenpflichtig zusenden lassen. Textfassungen werden 
zur Mitnahme bereitgehalten.
(2) Satzungen sowie sonstige öffentliche Bekanntmachungen 
auf Grund von Vorschriften des BauGB erfolgen durch 
Abdruck im amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes  
Güstrow-Land, dem „Amtskurier Güstrow-Land“.
Das Bekanntmachungsblatt erscheint jeden 1. Mittwoch im 
Monat und wird an alle Haushalte des Amtes Güstrow-Land 
kostenlos verteilt. 
Einzelexemplare des „Amtskurieres Güstrow-Land“ sind ko-
stenlos in der Amtsverwaltung erhältlich.
Der Bezug als Einzelexemplar oder im Abonnement kann 
gegen Erstattung der Versandkosten unter folgender Adres-
se beantragt werden: Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, 18273 Güst- 
row bzw. unter der Postfachadresse PF 1463, 18264 Güstrow.
(3) Die Bekanntmachung ist nach Ablauf des ersten Tages be-
wirkt an dem die Bekanntmachung in der Form nach Abs. 1 im 
Internet verfügbar ist. Dieser Tag wird in der Bekanntmachung 
vermerkt. 
Die Bekanntmachung nach Abs. 2 ist bewirkt mit Ablauf des 
Erscheinungstages des „Amtskurieres Güstrow-Land“.
(4) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Karten, 
Plänen oder Zeichnungen, die Bestandteil einer Satzung sind, 
ist im Internet wie im Abs. 1 hinzuweisen. Die Auslegungsfrist 
beträgt einen Monat, soweit nicht gesetzlich etwas anderes be-
stimmt ist. Beginn und Ende der Auslegung sind auf dem aus-
gelegten Exemplar mit Unterschrift und Dienstsiegel zu ver-
merken. 
(5) Ist eine öffentliche Bekanntmachung in der durch Absatz 1 
oder 2 festgelegten Form in Folge höherer Gewalt oder sonsti-
ger unabwendbarer Ereignisse nicht möglich, so ist diese durch 
Aushang an den Bekanntmachungstafeln der Gemeinde nach 
Abs. 7 zu veröffentlichen. Die Aushangfrist beträgt 14 Tage. 
Ist der Hinderungsgrund entfallen, wird die öffentliche Be-
kanntmachung nach Absatz 1 oder 2 unverzüglich nachgeholt.
(6) Einladungen zu den Sitzungen der Gemeindevertretung 
werden nach Abs. 1 bekannt gemacht. Sie sind unter dem But-
ton „Sitzungen/Termine“ zu erreichen.

(7) Die Bekanntmachungstafeln befinden sich in:
Glasewitz	 - 	 Haus Glasewitzer Straße 3/4
	 - 	 Lindenstraße 14 
Dehmen	 - 	 Bushaltestelle

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Glasewitz, d. 05.11.2014

Hiermit ist die am 30.09.2014 beschlossene Zweite Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Glasewitz, ausge-
fertigt am 05.11.2014, bekannt gemacht.
Die Satzung wurde der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt, die-
se hat eine Verletzung von Rechtsvorschriften nicht geltend ge-
macht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777) geltend gemacht wer-
den. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Gülzow-Prüzen 

vom 13.11.2014
Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Nicht öffentlicher Teil
36/14 	 Der Beschluss zur Veräußerung des Flur-

stücks 21/2 der Flur 1, Gemarkung Kar-
cheez, wird vertagt.

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Kuhs 

vom 30.10.2014
Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
14/14	 Die Dritte Satzung zur Änderung der 

Hauptsatzung wird beschlossen.
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Dritte Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Gemeinde Kuhs 

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBl. M- V S. 777) wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung Kuhs vom 30.10.2014 und nach Anzeige bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Kuhs vom 09.09.2009, zuletzt 
geändert am 18.09.2014, wird wie folgt geändert:
1.	 § 5 „Ausschüsse“ erhält folgende Fassung:
(1) Ein Hauptausschuss wird nicht gebildet. 
(2) Folgende Ausschüsse werden gemäß § 36 KV M-V gebil-
det:
Name	 Aufgabengebiet	
Finanzausschuss	 Finanz- und Haushaltswesen 
	 Steuern, Gebühren, Beiträge 
	 und sonstige Abgaben 

Bauausschuss	 Flächennutzungsplanung, 
	 Bauleitplanung,
	 Wirtschaftsförderung, 
	 Hoch-, Tief- und Straßen-
	 bauangelegenheiten, 
	 Denkmalpflege, Umwelt- und 
	 Naturschutz, Landschafts-
	 pflege
(3) Der Finanzausschuss und der Bauausschuss bestehen aus 
zwei Gemeindevertretern und einem sachkundigen Einwohner.
Stellvertretende Mitglieder werden nicht gewählt.
(4) Die Sitzungen der Ausschüsse sind nicht öffentlich.
(5) Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses werden 
dem Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Güstrow-Land 
übertragen.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Kuhs, d. 19.11.2014

Hiermit ist die am 30.10.2014 beschlossene Dritte Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Kuhs, ausgefertigt 
am 19.11.2014, bekannt gemacht.
Die Satzung wurde der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt, die-
se hat eine Verletzung von Rechtsvorschriften nicht geltend ge-
macht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777) geltend gemacht wer-
den. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Dritte Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Gemeinde Mühl Rosin

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBl. M-V S. 777) wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung Mühl Rosin vom 09.10.2014 und nach Anzeige bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Mühl Rosin vom 08.09.2009, 
zuletzt geändert am 16.05.2014, wird wie folgt geändert:
1.	 § 5 „Ausschüsse“ Abs. 1 und 2 erhalten folgende Fassung:
(1) Es wird ein Haupt- und Finanzausschuss gebildet. Ihm ge-
hören neben dem Bürgermeister als vorsitzendes Mitglied vier 
Mitglieder der Gemeindevertretung an.
Stellvertretende Mitglieder werden nicht gewählt.
Die Aufgaben bestehen in der Koordinierung der Arbeit der an-
deren Ausschüsse. 
Dem Haupt- und Finanzausschuss obliegen die Aufgaben ge-
mäß § 35 Abs. 2 und § 36 Abs. 2 KV M-V.
Der Ausschuss entscheidet über die Vergabe von Aufträgen 
nach VOL innerhalb einer Wertgrenze von 5.000,- EUR bis 
50.000,- EUR und nach VOB innerhalb einer Wertgrenze von 
5.000,- EUR bis 250.000,- EUR.
Der Ausschuss trifft Entscheidungen über die Annahme oder 
Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen im Sinne von § 44 KV M-V von 100,- EUR bis 1.000,- 
EUR.
(2) Die weiteren Ausschüsse der Gemeindevertretung setzen 
sich aus vier Gemeindevertretern und einem sachkundigen Ein-
wohnern zusammen.
Stellvertretende Mitglieder werden nicht gewählt.

2.	 § 6 „Bürgermeister/Stellvertreter“ Abs. 2 und Abs. 5 erhal-
ten folgende Fassung: 

(2) Der Bürgermeister trifft Entscheidungen nach § 22 Abs. 4 
KV M-V unterhalb der folgenden Wertgrenzen:
1.	 über Verträge, die auf einmalige Leistungen gerichtet sind, 

unterhalb der Wertgrenze von 5.000,- EUR sowie bei wie-
derkehrenden Leistungen unterhalb der Wertgrenze von 
500,- EUR der Leistungsrate

2.	 über überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
unterhalb der Wertgrenze von 10% des betreffenden Pro-
duktkontos, jedoch nicht mehr als 500,- EUR sowie bei au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen unter-
halb der Wertgrenze von 5.000,- EUR je Ausgabenfall

3.	 bei Verfügung über Gemeindevermögen, insbesondere die 
Veräußerung oder Belastung von Grundstücken unterhalb 
der Wertgrenze von 2.500,- EUR, bei Hingabe von Darle-
hen, die innerhalb eines Haushaltsjahres zurückgezahlt wer-
den, bis zu 10.000, EUR sowie bei Aufnahme von Krediten 
im Rahmen des Haushaltsplanes unterhalb der Wertgrenze 
von 50.000,- EUR

(5) Erklärungen der Gemeinde i. S. d. § 39 Abs. 2 KV M-V bis 
zu einer Wertgrenze von 5.000,- EUR bzw. von 500,- EUR bei 
wiederkehrenden Verpflichtungen können vom Bürgermeister 
allein bzw. durch einen von ihm beauftragten Bediensteten des 
Amtes in einfacher Schriftform ausgefertigt werden.
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3.	 § 8 „Öffentliche Bekanntmachungen“ erhält folgende Fas-
sung: 

(1) Satzungen sowie sonstige öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Mühl Rosin, soweit es sich nicht um solche 
nach Baugesetzbuch (BauGB) handelt, werden im Internet auf 
der Homepage des Amtes Güstrow-Land unter der Adresse  
www.amt-guestrow-land.de veröffentlicht. Die Satzungen sind 
über den Button „Ortsrecht“ und die sonstigen öffentlichen 
Bekanntmachungen über den Button „Öffentliche Bekanntma-
chungen“ zu erreichen.
Unter der Anschrift Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, 18273 
Güstrow kann sich jedermann Satzungen der Gemeinde Mühl 
Rosin kostenpflichtig zusenden lassen. Textfassungen werden 
zur Mitnahme bereitgehalten.
(2) Satzungen sowie sonstige öffentliche Bekanntmachungen 
auf Grund von Vorschriften des BauGB erfolgen durch 
Abdruck im amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes  
Güstrow-Land, dem „Amtskurier Güstrow-Land“.
Das Bekanntmachungsblatt erscheint jeden 1. Mittwoch im 
Monat und wird an alle Haushalte des Amtes Güstrow-Land 
kostenlos verteilt. 
Einzelexemplare des „Amtskurieres Güstrow-Land“ sind kos-
tenlos in der Amtsverwaltung erhältlich.
Der Bezug als Einzelexemplar oder im Abonnement kann 
gegen Erstattung der Versandkosten unter folgender Adres-
se beantragt werden: Amt Güstrow-Land, Haselstraße 4, 18273 Güst- 
row bzw. unter der Postfachadresse PF 1463, 18264 Güstrow.
(3) Die Bekanntmachung ist nach Ablauf des ersten Tages be-
wirkt an dem die Bekanntmachung in der Form nach Abs. 1 im 
Internet verfügbar ist. Dieser Tag wird in der Bekanntmachung 
vermerkt. 
Die Bekanntmachung nach Abs. 2 ist bewirkt mit Ablauf des 
Erscheinungstages des „Amtskurieres Güstrow-Land“.
(4) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Karten, 
Plänen oder Zeichnungen, die Bestandteil einer Satzung sind, 
ist im Internet wie im Abs. 1 hinzuweisen. Die Auslegungsfrist 
beträgt einen Monat, soweit nicht gesetzlich etwas anderes be-
stimmt ist. Beginn und Ende der Auslegung sind auf dem aus-
gelegten Exemplar mit Unterschrift und Dienstsiegel zu ver-
merken. 
(5) Ist eine öffentliche Bekanntmachung in der durch Absatz 1 
oder 2 festgelegten Form in Folge höherer Gewalt oder sonsti-
ger unabwendbarer Ereignisse nicht möglich, so ist diese durch 
Aushang an den Bekanntmachungstafeln der Gemeinde nach 
Abs. 7 zu veröffentlichen. Die Aushangfrist beträgt 14 Tage. 
Ist der Hinderungsgrund entfallen, wird die öffentliche Be-
kanntmachung nach Absatz 1 oder 2 unverzüglich nachgeholt.
(6) Einladungen zu den Sitzungen der Gemeindevertretung 
werden nach Abs. 1 bekannt gemacht. Sie sind unter dem But-
ton „Sitzungen/Termine“ zu erreichen.
(7) Die Bekanntmachungstafeln befinden sich in:
Mühl Rosin	 - 	 am Grundstück Waldsiedlung 20
	 - 	 an der Bushaltestelle vor dem Grundstück 

Am Schaulmeistersoll 32
	 - 	 an der Einfahrt zum Birkenweg
Kirch Rosin	 - 	 vor dem Grundstück Nr. 40
	 - 	 an der Bushaltestelle
Bölkow	 - 	 an der Bushaltestelle
	 - 	 gegenüber dem Grundstück Zum Burg-

wall 8
	 - 	 vor dem Gebäude Gut Nr. 3

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Mühl Rosin, den 04.11.2014

Hiermit ist die am 09.10.2014 beschlossene Dritte Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Mühl Rosin, ausge-
fertigt am 04.11.2014, bekannt gemacht.
Die Satzung wurde der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt, die-
se hat eine Verletzung von Rechtsvorschriften nicht geltend ge-
macht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777) geltend gemacht wer-
den. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Staatliches Amt
für Landwirtschaft und Umwelt
Mittleres Mecklenburg
- Flurneuordnungsbehörde -

Flurbereinigungsverfahren: „Recknitz II“, 
Az.: 30a/5433.5-113-72-0006
Bodenordnungsverfahren „Kritzkow“, 
Az.: 30a/5433.3-2-53-0086
Gemeinde:	 Stadt Laage
Landkreis:	 Rostock

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss zur Änderung  
des Flurbereinigungsgebietes bzw.  

des Bodenordnungsgebietes
Im Flurbereinigungsverfahren „Recknitz II“ und im Boden-
ordnungsverfahren „Kritzkow“, Landkreis Rostock ergeht 
gemäß § 8 des Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) mit späteren Änderungen fol-
gender Beschluss:

Ia. Ausschluss
Das Bodenordnungsgebiet „Kritzkow“ wird durch Ausschluss 
der folgenden Flächen geändert:
Gemeinde	 Gemarkung	 Flur	 Flurstücke	
Stadt Laage	 Levkendorf	   2	 286, 287, 295

Ib. Zuziehung
Das Flurbereinigungsgebiet „Recknitz II“ wird durch Zuzie-
hung der folgenden Flächen geändert:
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Gemeinde	 Gemarkung	 Flur	 Flurstücke	
Stadt- Laage	 Kronskamp	   1	 367, 400, 413, 
			   414/1, 414/2, 
			   415, 416, 417, 
			   418
Stadt Laage	 Levkendorf	   2	 246/1, 253/1, 
			   286, 287, 295
Stadt Laage	 Liessow	   1	 270/3
Stadt Laage	 Subzin	   1	 180/1, 180/2, 
			   135/2, 136
Stadt Laage	 Laage	 16	 21, 22/3

Aus dem Bodenordnungsverfahren „Kritzkow“ werden ca. 5 ha 
ausgeschlossen.
Das Verfahren umfasst nunmehr ca. 1.271 ha. 
Zum Flurbereinigungsverfahren „Recknitz II“ werden ca. 43 ha 
zugezogen. Das Verfahren umfasst nunmehr ca. 796 ha.
Die hinzugezogenen bzw. ausgeschlossenen Verfahrensgebiete 
sind auf der mit diesem Beschluss verbundenen Gebietskarte 
durch unterschiedliche Schraffierung und Umrandung gekenn-
zeichnet.
Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann beim Staat-
lichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mittleres Meck-
lenburg, Dienststelle Bützow, Schloßplatz 6, 18246 Bützow 
in einem Zeitraum von zwei Wochen, gerechnet vom ersten 
Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung, zu den üblichen 
Dienststunden eingesehen werden.

II.
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der nachträglich zum 
Verfahren zugezogenen Flurstücke werden Teilnehmer der 
Teilnehmergemeinschaft des Flurbereinigungsverfahrens:

„Recknitz II“ mit Sitz in Laage.
Nebenbeteiligte sind die Genossenschaften, die Gemeinden, 
andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, Wasser- und 
Bodenverbände und Inhaber von Rechten an Grundstücken im 
Verfahrensgebiet. 
Nebenbeteiligte sind des Weiteren Eigentümer von nicht zum 
Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücken, die zur Errichtung 
fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsge-
bietes mitzuwirken haben.

III.
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich 
sind, die aber zur Teilnahme am Flurbereinigungsverfahren 
berechtigen, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von  
3 Monaten - gerechnet vom ersten Tag der Bekanntmachung 
dieses Beschlusses - bei der Flurneuordnungsbehörde anzumel-
den.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurneuordnungsbehörde 
innerhalb einer von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzu-
weisen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurneuordnungsbe-
hörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten 
lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes 
ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte dem gegen-
über die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt worden ist.

IV.
Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Unanfechtbar-
keit des Flurbereinigungsplanes dürfen ohne Zustimmung der 
Flurneuordnungsbehörde
1.	 die Nutzungsarten der Grundstücke nicht verändert werden, 

soweit  es nicht zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb 
gehört,

2.	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen und ähnliche 
Anlagen weder errichtet, wesentlich verändert noch beseitigt 
werden,

3.	 Bäume, Sträucher, Gehölze und Ähnliches nicht beseitigt 
werden.

Bei Zuwiderhandlungen können Maßnahmen zu 1. und 2. im 
Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flur-
neuordnungsbehörde kann den früheren Zustand wiederherstel-
len lassen. Im Falle der Ziffer 3 müssen Ersatzpflanzungen an-
geordnet werden (§ 34 FlurbG).
Ferner dürfen bis zur Ausführungsanordnung Holzeinschlä-
ge über den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung  
hinaus nur mit Zustimmung der Flurneuordnungsbehörde vor-
genommen werden, andernfalls sie die Wiederaufforstung 
anordnen kann (§ 85 Ziffer 5 und 6 FlurbG). Bei den zu tref-
fenden Maßnahmen handelt die Flurneuordnungsbehörde im 
Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde.
Verstöße gegen die im § 34 Abs. 1 Nr. 2 und 3 und § 85  
Nr. 5 FlurbG genannten Tatbestände können als Ordnungswid-
rigkeiten mit Geldbußen geahndet werden (§ 154 FlurbG).

V.
Begründung
Die Zuziehung erfolgt aus Gründen der Verbesserung der 
Agrarstruktur und zur Durchführung von investiven Maßnah-
men innerhalb des Verfahrensgebietes.
Im Zuge der vermessungstechnischen Festlegung des Verfah-
rensumringes in Abhängigkeit der vorhandenen Topografie 
wurde die Zuziehung weiterer Flurstücke bzw. der Ausschluss 
eines Flurstücks notwendig.
Die Zuziehung der Flurstücke in der Gemarkung Kronskamp 
soll die Neuordnung der Arbeits- und Produktionsbedingung 
unter neuzeitlichen betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten 
ermöglichen.
Auf den Flurstücken in der Gemarkung Laage sollen die Eigen-
tums- und Rechtsverhältnisse geklärt werden.

Berichtigungshinweis:
Im Anordnungsbeschluss „Recknitz II“ vom 06. Juni 2012 
wurde das Flurstück 28, Flur 2, Gemarkung Levkendorf aufge-
führt. Dieses Flurstück ist im Bodenordnungsverfahren „Kritz-
kow“ untergegangen und kann daher auch nicht mehr dem 
Flurbereinigungsverfahren „Recknitz II“ unterliegen.
Auf der Grundlage des Liegenschaftskatasters wurden die am 
Flurbereinigungsverfahren „Recknitz II“ beteiligten Flurstücke 
zur Erstellung des Anordnungsbeschlusses ermittelt. Zu diesem 
Zeitpunkt waren die Ergebnisse des Bodenordnungsverfahrens 
„Kritzkow“ noch nicht im Liegenschaftskataster eingearbeitet 
(Ausführungsanordnung vom 30.08.2012), so dass das Flur-
stück 28 noch im Anordnungsbeschluss aufgeführt wurde.

VI.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss ist als Rechtsbehelf der Widerspruch 
gegeben. Der Widerspruch ist innerhalb einer Frist von einem 
Monat, die mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung 
beginnt, beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Um-
welt Mittleres Mecklenburg, Erich-Schlesinger-Str. 35, 18059 
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Rostock schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Der Wi-
derspruch kann auch in der Dienststelle Bützow, Schloßplatz 6, 
18246 Bützow zur Niederschrift eingelegt werden

Bützow, den 6. November 2014

Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 
Mittleres Mecklenburg
- Flurneuordnungsbehörde -
Az: 31f/5433.3-2-53-0058

Bodenordnungsverfahren: 	 „Lübzin-Rosenow“
Gemeinde:	 Warnow
Landkreis:	 Rostock

Öffentliche Bekanntmachung

Ladung zur Bekanntgabe  
des Bodenordnungsplanes

In dem Bodenordnungsverfahren „Lübzin-Rosenow“ habe 
ich gemäß § 59 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) mit späteren Än-

derungen für das Gebiet des Bodenordnungsplanes „Lübzin- 
Rosenow“ folgenden Termin festgesetzt, zu dem hiermit alle 
Beteiligten geladen werden:
• Termin zur Bekanntgabe des Bodenordnungsplanes und zur

Erläuterung der neuen Flureinteilung
Der Termin findet am 14.01.2015 um 18:00 Uhr im Staat-
lichem Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mittleres  
Mecklenburg Dienststelle Bützow, Schloßplatz 6, Konfe-
renzraum (Erdgeschoss links) statt.
Beteiligte sind:
a)	 als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der 

zum Bodenordnungsgebiet gehörenden Grundstücke,
b)	 als Nebenbeteiligte u. a. Inhaber von Rechten an den zum 

Bodenordnungsgebiet gehörenden Grundstücken oder von 
Rechten an solchen und von persönlichen Rechten, die zum 
Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen 
oder die Nutzung solcher Grundstücke beschränken.

Jedem Teilnehmer wird rechtzeitig vor dem Anhörungstermin 
ein Auszug aus dem Bodenordnungsplan übersandt, der seine 
neuen Grundstücke nach Fläche und Wert sowie das Verhältnis 
seiner Gesamtabfindung zu dem von ihm Eingebrachten nach-
weist. Die Erläuterung zum Bodenordnungsplan insbesondere 
zu den übersandten Auszügen erfolgt im o. g. Termin.
Der Bodenordnungsplan (Plantext, Zuteilungskarte, Maßnah-
meplan) kann außerdem vom 05.01.2015 bis 14.01.2015 im 
Staatlichen Amt für Landwirtschaft Umwelt Mittleres Meck-
lenburg, Dienststelle Bützow, Schloßplatz 6, 18246 Bützow, 
Raum 216 eingesehen werden.
Ich weise darauf hin, dass der Wunsch nach Grenzanzeige 
im Bekanntgabetermin, spätestens aber schriftlich bis zum 
30.01.2015 vorzubringen ist.
Beteiligte, die an der Wahrnehmung der Termine verhindert 
sind, können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Vollmachtsvordrucke können bei der Flurneuordnungsbe-
hörde angefordert werden.

Straßenbauverwaltung  
des Landes Mecklenburg-Vorpommern  

ändert die Zuständigkeiten
Die Straßenbauverwaltung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern ändert die Zuständigkeiten. Zum 01.01.2015 wird das 
bisherige Straßenbauamt Güstrow die Zuständigkeit aller Bun-
desautobahnen im Land Mecklenburg-Vorpommern überneh-
men. Dazu gehören auch die Bundesstraße 96n und die Bun-
desstraße 103n.
Das bisherige Straßenbauamt Stralsund übernimmt den Land-
kreis Rostock. Dazu ist es erforderlich, dass Sie Ihre bisherigen 
Anträge an das Straßenbauamt Güstrow an den neuen Baulast-
träger das
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Straßenbauamt Stralsund
Hausanschrift: 	 Greifswalder Chaussee 63 b, 
	 18439 Stralsund 
Postanschrift: 	 PF 2543, 18412 Stralsund

E-Mail: 	 sba-hst@sbv.mv-regierung.de 
Telefon: 	 03831 274-0
Telefax: 	 03831 274-200

richten.

1) 	 Alle Förderanträge für das Jahr 2015 sind schon an das 
SBA Stralsund zu senden.

2) 	 Beteiligungen an B- und F-Plänen sind ab 01.12.2014 an 
das SBA Stralsund zu senden.

3) 	 Anfragen zur Baugenehmigung sind zum 01.12.2014 an 
das SBA Stralsund zu senden.

4) 	 Sondernutzungserlaubnisse für Zufahrten, Anträge zum 
Ausbau von Kreis- und Gemeindestraßen sowie ländlicher 
Wegeausbau mit Anschluss an Bundes- und Landesstra-
ßen sind ab 15.11.2014 an das SBA Stralsund zu senden.

5) 	 Anträge zu privaten Grundstückszufahrten, Werbeanla-
gen und nichtamtliche Hinweisbeschilderung sind zum 
15.11.2014 an das SBA Stralsund zu senden.

6) 	 Förderanträge zu Kreuzungsmaßnahmen mit der Deut-
schen Bahn sind ab sofort an das SBA Stralsund zu sen-
den.

7) 	 Unfallmeldungen auf Bundes- und Landesstraßen sind 
zum 01.12.2014 an das SBA Stralsund zu senden.

8) 	 Sämtliche Beteiligungsverfahren mit Einfluss auf Bundes- 
und Landesstraßen sind zum 01.12.2014 an das SBA 
Stralsund zu senden (wasserrechtliche Beteiligungen, An-
träge für Windkraftanlagen, Ausbau von landwirtschaft-
lichen Betrieben usw.).

9) 	 Anträge zur Lärmvorsorge sind ab 15.11.2014 an das SBA 
Stralsund zu senden.

10) 	 Anträge auf Straßenbenutzung durch Leitungen/Telekom-
munikationsanlagen sind ab 15.11.2014 an das SBA Stral-
sund zu senden.

Öffentliche Bekanntmachung  
des Bau- und Liegenschaftsamtes

Erhöhung der Gebühren zur Deckung  
der Beiträge und Umlagen des Wasser- und 

Bodenverbandes ab dem 01. Januar 2015
Die Wasser- und Bodenverbände „Mildenitz-Lübzer Elde“ und 
„Nebel“ überprüfen ihre Verbandsflächen und somit auch die 
Mitgliedsflächen der Gemeinden. 
Infolge dieser Überprüfung kann sich die Beitragsfläche der 
Gemeinden ändern.
Bedingt durch die Veränderung der Beitragsfläche werden 
sich die Beitragseinheiten ändern. Auf Grund dieser Änderung 
können sich die Gebühren für den Wasser- und Bodenverband 
„Nebel“ und den Wasser- und Bodenverband „Mildenitz-Lüb-
zer Elde“ ändern.
Weiterhin werden die Kalkulationen der Gebührenberechnungen 
aller Gemeinden für die Jahre 2012 bis 2014 abgerechnet. Die 
Über- bzw. Unterdeckungen dieser Abrechnungen werden bei 
den Kalkulationen der Gebühren für das Jahr 2015 verrechnet. 
Somit kann es zu einer Gebührensatzerhöhung kommen.
Gemäß den §§ 1, 2, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes für 
das Land Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V 
2005, S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777, 833), ist die Gemein-
de berechtigt, die Gebührenerhöhungen auf die jeweiligen Ei-
gentümer, Erbbauberechtigten oder sonstigen Nutzungsberech-
tigten der Grundstücke umzulegen.
Die eventuelle Beitragserhöhung führt somit dazu, dass die 
Gemeinden Glasewitz, Groß Schwiesow, Gülzow-Prüzen, Gu-
tow, Klein Upahl, Kuhs, Lohmen, Lüssow, Mistorf, Mühl Ro-
sin, Plaaz, Reimershagen, Sarmstorf und Zehna Änderungssat-
zungen zu den Satzungen über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Boden-
verbandes im Jahr 2015 beschließen werden.

Landkreis Rostock
Der Landrat
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt

Geflügelpest-Verordnung

Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung  
zur Aufstallung des Geflügels

Sehr geehrte Damen und Herren,
aufgrund des Virus Nachweis des HPAI Virus H5N8 in einem 
Putenbestand und einer wildlebenden Krickente wird die Auf-
stallung des Hausgeflügels im Landkreises Rostock mit dem 
heutigen Tage verfügt.
Zuwiderhandlungen können mit einem Bußgeld bis zu 30.000  
geahndet werden.

Die nächste Ausgabe 
„Amtskurier Güstrow-Land“ erscheint 

am Mittwoch, dem 7. Januar 2015.
Redaktionsschluss ist 

am Mittwoch, dem 17. Dezember 2014.
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In diesem Zusammenhang werden die Bürger auf ihre Pflicht 
zur Registrierung ihres Geflügelbestandes gemäß § 26 VVVO 
hingewiesen (siehe Anlage).
Für das Geflügelpestvirus sind besonders Hühnervögel, Enten 
und Gänse empfänglich. 
Deshalb sollte bei erhöhten Todesraten im Bestand das Veteri-
näramt informiert werden.
Das gehäufte Auftreten kranker und verendeter Wildvögel muss 
unter Angabe des Fundortes dem Veterinäramt mitgeteilt werden.

Anlage: Anmeldeformular gemäß § 26 VVVO

Der Vordruck zur Anzeige des Tierbestandes nach § 26 Vieh-
verkehrsverordnung und § 1 der Bienenseuchenverordnung 
liegt  im Ordnungsamt des Amtes Güstrow-Land bereit.

Grundschule am Schmooksberg

Eine tolle Sportnacht
Am Freitag, dem 7.11.2014, hatte die 3. Klasse der Grundschu-
le am Schmooksberg Diekhof eine ganz besondere Nacht. Wir 
durften in der Sporthalle schlafen. Um 19 Uhr ging es los. Alle 
waren ganz aufgeregt. Zuerst führten wir Zweifelderball, Jä-
gerball, Chinesische Mauer und andere Spiele durch. Sogar die 
vier anwesenden Eltern machten mit.

Unsere Lehrerin, Frau Behrendt, fotografierte uns dabei fleißig. 
Zur Stärkung gab es zwischendurch gesundes Obst und Gemüse.
Nach dem Sport sind wir mit unseren Laternen durchs Dorf ge-
zogen. Als wir wieder zurückkamen, gab es für alle Chips und 
andere Naschereien. Das hatten wir uns auch verdient nach die-
sem langen Tag. Dann schnappten wir uns die Schlafsäcke und 
müde, wie wir waren, schliefen wir auf den dicken Sportmatten 
ziemlich schnell ein.
Am nächsten Morgen gab es ein leckeres Frühstück, das uns 
von einer Mutti extra geliefert wurde. Um 8:30 Uhr holten uns 
unsere Eltern wieder ab. 
Diese Sportnacht gefiel allen gut. Sie war genauso schön, wie 
wir sie uns vorgestellt hatten.
Für die Unterstützung der Eltern bedanken wir uns sehr.

Marten Ehlers
Kl. 3 der GS am Schmooksberg Diekhof

Unsere coolen Herbstferienspiele
Auch in diesem Jahr haben wir, Kinder und Jugendliche aus 
dem Amtsbereich, wieder viel Spaß in den Ferien gehabt. 
Dies war möglich, weil wir zuvor fleißig Spenden in den Ju-
gendsammelwochen gesammelt haben. Los ging es mit einem 
Ausflug nach Waren (Müritz). Dort haben wir eine Bootstour 
gemacht und das Müritzeum besucht. Das war cool, vor allem 
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der Besuch im Müritzeum. Dort haben wir alle ein Wissensquiz 
bekommen, welches wir dann beim Rundgang lösen konnten. 
An zwei Tagen haben wir eifrig gebastelt. Im Jugendclub Lüs-
sow haben wir eigene Laternen gemacht und im Speicher Groß 
Schwiesow haben wir selber Trommeln gebaut. Die Trommeln 
haben wir dann auch gleich getestet und damit Musik gemacht. 
Einen Tag drehte sich alles um Ernährung. Wir haben selber 
Shakes gemixt, Obstsalat zubereitet und Kräuterbutter gemacht. 
Das Highlight war der Ausflug nach Bad Doberan zur Som-
merrodelbahn. Das hat echt Spaß gemacht. Aufregend war 
auch die Fahrt mit der Molli von Bad Doberan nach Kühlungs-
born. Für viele Teilnehmer war dies das erste Mal. 
Wir bedanken uns bei den Spendern während der Jugendsam-
melwochen aus den Gemeinden Lüssow, Gutow und Groß 
Schwiesow. Ohne diese Spenden wären diese Ferienspiele 
nicht möglich gewesen. Bedanken möchten wir uns auch bei 
Christine und Dörte, die sich immer wieder was Tolles für uns 
alle einfallen lassen. 
Wir freuen uns schon auf die nächsten Ferienspiele in den Win-
terferien. Uns würde es freuen, wenn auch ihr dann mitmacht 
und vorbei schaut.

Lena Kramer und Nele Krämer (JC Lüssow)

Bild: S. Reinke

Computerkurs der anderen Art 
Im Kornspeicher Kirch Kogel herrschte an drei Montaga-
benden noch spät reges Treiben. Laptops wurden aufgebaut, 
der Beamer wurde angeschlossen und los ging es. Fünf Ju-
gendliche aus dem Kinder- und Jugendtreff Kirch Kogel, un-
terstützt von Mitgliedern des Kornspeicher Kirch Kogel e. V., 
setzten sich an die Tische und wurden zu Lernpaten. Lernpaten 
für ältere Einwohner aus der Gemeinde, die Wissen am Com-
puter erwerben wollten. Los ging es mit Word Textverarbei-
tung. Schritt für Schritt ging es voran, bei Fragen immer das 
beruhigende Gefühl bei den Teilnehmern mein Lernpate hilft 
mir, wenn ich es nicht hinbekomme. Dank Unterstützung mit 
dem privaten LTE-Router von Familie Strübing ging es dann 
an zwei Abenden mit dem Einstieg ins Internet weiter. Es wur-
den Suchmaschinen erläutert und getestet sowie unterschied-
liche Browser vorgestellt. Den Abschluss bildete die Einrich-
tung einer eigenen E-Mail-Adresse. Für alle Teilnehmer war 
das Projekt eine tolle Erfahrung. Für die Zukunft gibt es Über-
legungen, einmal monatlich ein Internetcafé, während der Öff-
nung des Kinder- und Jugendtreffs, anzubieten. Hierfür müssen 
allerdings noch die technischen Voraussetzungen geschaffen 
werden. Ermöglicht wurde das Projekt durch eine Förderung 
des Jugendamtes des Landkreises Rostock. Ein weiterer Pro-

jektpartner war das Bilse-Institut Güstrow für die Technikbe-
reitstellung. 
Ein besonderer Dank geht an Jonas und Lukas Zenke, Joost 
Ritsema, Laura und Manuela Kraatz sowie Fred Strübing und 
Heleen Vermij.

Dörte Schmidt
Jugendsozialarbeiterin Amt Güstrow-Land 

Bild D. Schmidt

Zehnaer Kinder- und Jugendtreff spendet 
für die Tierhilfe Nord in Klein Sien

Zu Beginn dieses Schuljahres organisierte unsere Schulsozial-
arbeiterin Frau Hübbe einen Besuch bei der Tierhilfe Nord in 
Klein Sien bei Bützow.
Durch „Aktion Mensch“, die das Projekt des DRK-Kreisver-
bandes Güstrow: „Was wäre wenn…“ unterstützt, konnten wir 
uns am 26.08.2014 vor Ort selbst ein Bild über die aufopfe-
rungsvolle Arbeit der Mitarbeiter machen.
Uns erwartete ein kleines Paradies, das die Leiterin Nadine 
Gronek über die Jahre mühevoll mit vielen fleißigen Helfern 
für nicht artgerecht gehaltene und misshandelte Tiere ge-
schaffen hat. Dort leben Lamas, Waschbären, Pferde, Ziegen, 
Hunde, Katzen, Enten, Schweine u. v. m.
Wir erfuhren viel über die Arbeit der fleißigen Helfer, aber 
auch zur Leidensgeschichte einiger Tiere, was uns sehr nach-
denklich machte.
Tief beeindruckt vom Engagement der dort Tätigen entschie-
den wir uns spontan, einen Kuchenbasar in der Schule zu orga-
nisieren, um auch einen kleinen Beitrag zur Unterstützung zu 
leisten. Es kamen 52,40 EUR zusammen!
Ein ganz großes Dankeschön an unsere lieben Muttis, die uns 
den leckeren Kuchen gebacken haben!

Kinder- und Jugendtreff Zehna,
Kiara, Patrick, Yannek, Cecile, Pia, Lysander, Michelle 
und Monique

„Jahresabschlussfeier für Kinder  
und Jugendliche“

Schon zu einer guten Tradition geworden ist es, am Jahresende 
gemeinsam mit den Kindern, Jugendlichen, Eltern und Großel-
tern auf gemeinsame Erlebnisse im Bereich der Jugendsozialar-
beit im Amt Güstrow-Land zurück zu blicken. Dies passiert in 
lustiger Art und Weise und auch immer verbunden mit einem 
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Dankeschön für alle, die sich ehrenamtlich in diesem Bereich 
engagieren. Gern gesehene Gäste sind dann auch wieder Frau 
Holle mit ihrem Freund Snowi, die mit einem kleinen Pro-
gramm zum Gelingen der Veranstaltung beitragen. In diesem 
Jahr erleben sie ein Abenteuer im Wilden Westen, man darf al-
so gespannt sein. 
Datum: 	 12.12.2014
Ort: 	 Speicher Groß Schwiesow
Zeit: 	 ab 16:00 Uhr

Dörte Schmidt

Gemeinsam gegen Einsam

Senioren-Ortsgruppe der Volkssolidarität Mistorf  
besteht seit 24 Jahren.

Ja, es ist wirklich wahr. 2015 gibt es die VS-Ortsgruppe  
Mistorf 24 Jahre.
Man schrieb das Jahr 1991, als die Idee entstand, für die ver-
dienten Senioren der Gemeinde Mistorf etwas als Dankeschön 
zu unternehmen. Schnell war man sich einig, unter der Führung 
von Roswitha Niemann, eine Senioren-Ortsgruppe zu gründen.
Das Ziel:
Den wohlverdienten Lebensabend unserer Seniorinnen und 
Senioren unter dem Motto „Gemeinsam gegen Einsam“ un-
terhaltsam zu gestalten, alte Freunde wiederzusehen und neue 
Bekannte kennenzulernen, oder gar neue Freundschaften zu 
schließen.
Aller Anfang war schwer, es fehlte an Geld, freiwilligen Hel-
fern, Mitgliedern und den notwendigen Räumlichkeiten. Al-
le diese Herausforderungen galt es für Roswitha Niemann zu 
bewältigen. Dank der großzügigen Unterstützung der Gemein-
de Mistorf und Dank der FFw Mistorf, wurde eine geeignete 
Räumlichkeit für die monatlichen Treffen gefunden. Proble-
matisch war die fehlende Erfahrung im Umgang mit Senioren. 
Dieser Mangel an Erfahrung wurde aber sehr schnell durch die 
tatkräftige Mitarbeit und Unterstützung der Senioren durch ak-
tive Mitglieder, die inzwischen gewonnen wurden, kompen-
siert. Schnell entwickelten sich Aktivitäten wie tanzen, singen, 
basteln, Grill-Nachmittage, Busfahrten, Bild- und Filmvorträge 
sowie die jährliche Weihnachtsfeier und vor allem gemein-
sames Genießen bei Kaffee und Kuchen mit angeregter Unter-
haltung. Besonders beliebt: Der Tanztee. Mittlerweile ist die 
VS-Senioren-Ortsgruppe Mistorf auf stolze 29 Mitglieder an-
gewachsen.
„Ich würde gerne noch mehr Senioren, Frauen und Männer, aus 
der Gemeinde Mistorf und Umgebung in meiner Ortsgruppe als 
Mitglied begrüßen. Je mehr wir sind, um so schöner“, so die 
Vorsitzende Roswitha Niemann.
„Man muss nicht unbedingt ein Senior sein, um bei uns Mit-
glied werden zu können. Wir schreiben kein Mindestalter vor. 
Junge Menschen, jung gebliebene Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die Interesse haben, mit unseren Senioren Gemeinsamkeit 
zu erleben oder Lebenserfahrungen austauschen zu wollen, 
sind bei uns herzlich willkommen“, betont Roswitha Niemann. 
Die VS-Senioren-Ortsgruppe Mistorf trifft sich jeden 2. Mitt-
woch im Monat um 14:30 Uhr im großen Saal der FFw Mi-
storf. 
Einmal im Quartal verteilt der Vorstand ein Informationsblatt 
der Ortsgruppe mit dem Namen „Der Mistorfer“ mit Berichten 

aus dem Verein, mit Terminen und Aktivitäten für das näch-
ste Quartal, einem leckeren Rezept für Kuchen, Speisen oder 
Getränke, den anstehenden Geburtstagen der Mitglieder ohne 
Jahreszahl und dem beliebten Quartalswitz. Das Informations-
blatt ist für Mitglieder kostenlos und hat sich mittlerweile als 
beliebtes Sammelobjekt gemausert.
Interessenten sind an diesen Tagen hiermit zum Hineinschnup-
pern eingeladen. Dabei können sie Fragen stellen und bei Ge-
fallen auch Mitglied werden.
Roswitha Niemann heißt Sie recht herzlich willkommen. 
Weitere Informationen erteilt Roswitha Niemann unter 
Telefon: 038453 20219 von Montag bis Freitag von 19:00 bis 
20:00 Uhr.

Helmut Otte, Mistorf

Ein interessanter Nachmittag
„Das war aber mal ein interessanter Nachmittag“, so hieß es, 
als sich unsere Referentin, Frau Carola Johannsen, Polizeiober-
kommissarin bei der Polizeiinspektion Güstrow, verabschie-
dete. Frau Johannsen ist Präventionsberaterin und hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, über gemeine Betrügereien aufzuklären, 
zu beraten und Verhaltenstipps zu geben, um Schlimmeres zu 
verhindern. 
Unsere Seniorengruppe hatte sich zu einem gemütlichen Kaf-
feenachmittag im Gemeindehaus getroffen und wartete nun 
gespannt auf die Frau, die uns das LKA Schwerin empfohlen 
hatte und die unserer Einladung folgen wollte. Unser Thema 
lautete: Sicherheitstipps für Senioren. 
Oft liest man in den Zeitungen darüber, wie immer wieder ge-
rade ältere Bürger mit fiesen Maschen übers Ohr gehauen wer-
den, z. B. mit dem „Enkeltrick“, mit falschen E-Mails, von fal-
schen „Handwerkern“ oder Dienstleistern, die an der Haustür 
klingeln oder, wie wir heute in der Tageszeitung lesen konnten, 
von falschen „Schornsteinfegern“, „Versicherungsvertretern“ 
und Zeitschriftenwerbern. Der Einfallsreichtum und die Tricks 
variieren, die Strolche können jung, alt, männlich oder weib-
lich, gepflegt gekleidet oder in „Arbeitskleidung“ auftreten. 
Aber alle haben nur einen Wunsch: unser Geld zu bekommen. 
Und das so geschickt, dass man schneller in die Falle tappt, als 
man denkt. Die Bösewichte sind nämlich nicht immer gleich zu 
erkennen!
Wie beugt man vor, dass einem nicht die Handtasche entrissen 
oder das Portmonee gestohlen wird, man nicht am Geldtermi-
nal ausgespäht wird? Wie verhält man sich bei telefonischen 
Umfragen, bei Spendenforderungen, usw.? Wie müssen sich 
richtige Handwerker an der Haustür ausweisen?
Frau Johannsen plauderte interessant aus dem „Nähkästchen“, 
bzw. aus der Trickkiste, berichtete über viele Fälle von Betrü-
gereien und bezog die Erfahrungen von uns Zuhörern mit in die 
Diskussion ein. Persönliches Erleben und Beispiele aus ihrem 
Umfeld machten die Tragweite der Problematik noch anschau-
licher. Anhand von Geschichten zeigte sie falsches bzw. rich-
tiges Verhalten in der gleichen Situation auf.
Mit ihrem Vortrag, so schätzten die Zuhörer ein, hat Frau Jo-
hannsen wichtige Hinweise gegeben, sich in ähnlichen Situati-
onen richtig zu verhalten. Dafür herzlichen Dank!

S. Stiegler
Seniorengruppe Bülow/Bülower Burg
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Wir gratulieren den Jubilaren  
des Monats Dezember 2014

Zum 65. Geburtstag
Frau Vera Engelmann, Bülow
Herrn Dietmar Jastram, Mühl Rosin
Frau Christine Pomsel, Gülzow
Herrn Walter Schröder, Zehna
Frau Susanna Dücker, Bülower Burg
Herrn Reinhard Prüß, Mühl Rosin
Frau Rosel Ebert, Gülzow
Frau Dr. Rosemarie Merz, Kirch Rosin

Zum 70. Geburtstag
Herrn Walter Luczyk, Zapkendorf
Frau Christa Bahr, Lüssow
Frau Käthe Frehse, Lohmen

Zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Hühnel, Groß Schwiesow
Herrn Gerd Boye, Recknitz
Frau Christa Balk, Lüssow
Herrn Hans Puls, Gutow
Herrn Lothar Dombrowski, Mühl Rosin

Zum 80. Geburtstag
Herrn Anton Steiert, Gülzow
Frau Irmgard Tolks, Kuhs
Frau Magdalene Koop, Lohmen
Herrn Günter Schröder, Wendorf

Zum 81. Geburtstag
Frau Hildegard Busacker, Gülzow
Frau Erika Vossler, Strenz
Frau Eva Weyand, Lohmen
Frau Christel Meinhardt, Zehlendorf
Frau Edeltraud Becker, Karow

Zum 82. Geburtstag
Herrn Gerhard Kracht, Spoitgendorf
Frau Emilie Balschun, Zapkendorf
Herrn Paul Donner, Lüssow
Frau Hildegard Koch, Zehlendorf
Herrn Gerhard Venzke, Lohmen

Zum 83. Geburtstag
Herrn Alfred Heier, Kuhs
Frau Amalie Reinsch, Lohmen
Frau Christel Bachor, Klein Upahl
Herrn Erwin Schruppner, Gutow
Frau Lotte Christ, Lohmen

Zum 84. Geburtstag
Herrn Erich Fensch, Reimershagen
Frau Flora Kiep, Klein Upahl

Zum 85. Geburtstag
Frau Edeltraud Nadolny, Karow
Frau Christa Ernst, Hägerfelde

Frau Gisela Klöckner, Mühl Rosin
Herrn Walter Barten, Sarmstorf

Zum 87. Geburtstag
Frau Lieselotte Koppe, Zapkendorf
Frau Waltraut Saß, Bölkow
Frau Käthe Rajchowski, Spoitgendorf
Frau Ilse Bartholomäus, Groß Schwiesow
Frau Hildegard Hillay, Kuhs

Zum 88. Geburtstag
Frau Lotte Meyer, Lohmen
Frau Christa-Marie Wienigk, Lohmen

Zum 89. Geburtstag
Frau Maria Filander, Mierendorf

Zum 90. Geburtstag
FrauMaria Schiffmann, Ganschow

Liebe Jubilare des Monats Januar und der folgenden Monate 
des Jahres 2015, das Amt Güstrow-Land möchte auch Ihnen 
zu Ihrem Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das Mit-
teilungsblatt aussprechen. Sollten Sie das jedoch nicht wün-
schen, bitten wir Sie um eine kurze mündliche oder schriftliche 
Mitteilung an das Amt Güstrow-Land, Einwohnermeldeamt, 
Haselstr. 4, 18273 Güstrow, zwei Monate vor Ausgabe an die 
Redaktion. 

Kulturnachrichten Dezember 2014
Wo ist wann was los?

Gemeinde Glasewitz
06.12.2014
15:00 Uhr	 Weihnachtsfeier im Gemeindezentrum
jeden Dienstag
15:45 Uhr	 Treff der Sportgruppe Glasewitz
	 „Fit für jedes Alter“ unter der Leitung von 

Edmund Jungerberg
jeden Donnerstag
18:30 Uhr 	 Bauch-Beine-Po - ein Programm für je-

dermann im Gemeindesaal unter der Lei-
tung von Ilona Helle

Information
Der Gemeindesaal kann für Veranstaltungen aller Art gemie-
tet werden. Der Raum bietet Platz für 60 Personen und verfügt 
über eine große Küche. Entsprechendes Geschirr und Einrich-
tung sind vorhanden. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Gemeinde-
saals haben, wenden Sie sich bitte ab sofort bei Frau Pilz,  
Tel. 038455 20591

Gemeinde Groß Schwiesow
12.12.2014
16:00 Uhr	 Jahresabschlussfeier für Kinder und Ju-

gendliche im Speicher Groß Schwiesow
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14.12.2014
15:00 Uhr	 „De Plappermoehl“ vom NDR 1 Radio 

MV im Speicher Groß Schwiesow zu Gast
	 Karten zum Preis von 7,00 EUR (inkl. 

Kaffee und Kuchen) können ab sofort bei 
Inge Kiel 038453 20182 bestellt werden. 
Die Plätze sind begrenzt.

jeden Montag
19:30 - 21:00 Uhr	 Line-Dance, im Speicher (Gemeindezen-

trum) Groß Schwiesow

Gemeinde Gülzow-Prüzen
09.12.2014
14:00 Uhr	 Weihnachtsfeier der Gemeinde Gülzow-

Prüzen, in Prüzen im Gemeindehaus, Ka-
pellenweg 2,

	 Für Unterhaltung sorgt die Kita „Gänse-
blümchen“ und die Mandolinengruppe 
aus Witzin.

jeden Dienstag	 im Sport- und Freizeitzentrum Gülzow, 
Seestr. 12

17:15 - 18:45 Uhr	 Kinder- und Jugendsport ab 9 Jahre
jeden Mittwoch	 im Sport- und Freizeitzentrum Gülzow, 

Seestr. 12
08:30 - 09:30 Uhr	 Seniorensport
17:15 - 18:30 Uhr	 Kindersport für alle Kleinen
	 von 4 bis 8 Jahren
18:30 - 19:30 Uhr	 Fitness für jedermann von Aerobic bis 

Prävention
Am 17.12.2014 lädt der Gülzower Sportver-
ein zum Zumba mit Andrea ein. Gäste sind 
gern gesehen für einen Kostenbeitrag von 
2,00 . Für Vereinsmitglieder kostenfrei.

Gemeinde Gutow
10.12.2014 
14:00 Uhr	 Weihnachtsfeier der Seniorengruppe 

Bülow/Bülower Burg
	 gemeinsame Veranstaltung mit der OG 

der Volkssolidarität
12.12.2014
19:00 Uhr	 Weihnachtsbowling des Gutower Sport-

vereins
	 siehe Aushang
13.12.2014	 Adventsmarkt der Seniorengruppe Bülow/

Bülower Burg
ab 13:00 Uhr	 Tannenbaumverkauf
ab 14:00 Uhr	 Bockwurst, Glühwein, Kaffeetafel
	 Dazu sind wie in jedem Jahr alle Einwoh-

ner von Bülow und Bülower Burg herz-
lich eingeladen.

16.12.2014
14:30 Uhr	 Weihnachtsfeier der Seniorengruppe Gu-

tow im Gemeindehaus
	 Programm: „Die lieben Alten“

Gemeinde Lohmen
Begegnungsstätte „Alter Dorfkrug“ Lohmen, Dorfstraße 23, 
Tel. 038458 20040

09.12.2014
15:00 Uhr	 Weihnachtsfeier der AG „Töpfern“
Mo. 	 14:00 - 16:00 Uhr	 „Teestunde“ (Touristinformation)
Mo. 	 19:00 Uhr 	 „Kunsttreff“: Seidenmalerei/Linol-

schnitt

Di. 	 10:00 - 17:00 Uhr	 „Töpferstube“
Sa. 	 10:00 - 12:00 Uhr	 „Töpferstube“

Gewölbekeller/Lesestube	Besichtigung Di. und Sa., sonst nach 
Vereinbarung über Touristinformation 038458 20040

03.12.2014
15:00 Uhr	 Weihnachtsfeier der Gesundheits- und 

Reha-Sportgruppe  
	 in der Reha-Klinik Lohmen
06.12.2014 
13:30 Uhr	 Fußballspiel: SV 90 Lohmen - SV Hafen 

Rostock 61 II
	 im Sportpark Lohmen
08.12.2014
14:00 Uhr	 Weihnachtsfeier der AG „Teestunde“
	 in der Touristinformation
10.12.2014
15:00 Uhr	 Weihnachtsfeier der Gemeinde 
	 im Alten Tanzsaal
12.12.2014
18:00 Uhr	 Weihnachtsfeier des SV 90 Lohmen
	 im Alten Tanzsaal
31.12.2014 
19:30 Uhr	 Silvesterparty im Alten Tanzsaal

Vorankündigung
10.01.2015
ab 17:00 Uhr	 5. Weihnachtsbaumverbrennen der Feu-

erwehr Lohmen am Feuerwehrgerätehaus 
(ehem. Schule)

	 Weihnachtsbäume können bis 13:00 Uhr 
(in Lohmen) an den Straßenrand gelegt 
werden. Die Kameraden sammeln die 
Bäume dann ein.

Gemeinde Lüssow
jeden Montag
ab 12:00 Uhr	 Abgabe von Lebensmitteln durch die Gü-

strower Tafel,
	 Gemeindezentrum Lüssow
jeden Dienstag
18:00 - 20:00 Uhr	 Line-Dance, Klub Strenz
	 Interessierte, die Line-Dance erlernen 

möchten, sind herzlich willkommen.
jeden 2. Mittwoch
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag mit Arbeitslosen, OG 

der VS Lüssow, Ansprechpartner Frau In-
ge Briese, OG der VS Lüssow

jeden 2. Donnerstag
19:00 Uhr	 Rommé, OG der VS Lüssow
	 Gemeindezentrum
jeden Mittwoch
09:00 - 12:00 Uhr	 OSPA-Mobil, Gemeindebüro Lüssow
jeden 2. Mittwoch im Monat
14:30 Uhr 	 Kaffeenachmittag für alle Bürger aus Ka-

row und Umgebung im Kulturraum Ka-
row (Gebäude der FFw)

Information:
Der Kulturraum Karow kann für Veranstaltungen aller Art ge-
mietet werden. Der Raum bietet Platz für 50 Personen und ver-
fügt über eine Küche. Entsprechendes Geschirr sowie Einrich-
tung sind vorhanden. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung haben, wenden Sie sich 
bitte an 	 Frau Verch, Tel.: 03843 246886 oder 
	 Herrn Graf, Tel.: 015201595581
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Gemeinde Mistorf
Veranstaltungen im Vereinshaus Goldewin
Kaffee- und Spielenachmittag der Senioren ab 14:00 Uhr
15.12.2014

Information:
Das Vereinshaus kann für Veranstaltungen aller Art gemietet 
werden. Der Raum bietet Platz für 150 Personen und verfügt 
über eine Küche und einen separaten Gastraum für
25 Personen. Entsprechendes Geschirr und Einrichtung sind 
vorhanden. Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Ver-
einshauses haben, wenden Sie sich bitte an
Frau Kempa, Tel. 038453 20750 oder 0173 2166594.
www.goldewiner-kulturtreff-ev.jimdo.com

Gemeinde Mühl Rosin
jeden Montag
18:30 - 20:00 Uhr	 Line Dance
	 Sporthalle Mühl Rosin
jeden Dienstag	 Mal- und Zeichenkurs
	 Ansprechpartner Herr Tauscher
	 Tel.: 03843 82437
04.12.2014
14:30 Uhr	 Adventsfeier für Eltern und Großeltern 

der Kita
	 in der Sporthalle Mühl Rosin
	 Die Senioren der Gemeinde sind ebenfalls 

herzlich eingeladen. (Bitte ein Kaffeege-
deck mitbringen!)

06.12.2014
16:00 - 17:00 Uhr	 Reisebericht „Von Kirch Rosin nach Yu-

catán“ von und mit Prof. Dr. Völker
	 im Bowling Point Mühl Rosin
10.12.2014
14:30 Uhr	 Weihnachtsfeier für die Senioren der Ge-

meinde Burghotel (Grenzburg)
	 letzter Anmeldetermin: 04.12.2014
	 (Anmeldung bei Frau Hintze 

03843/82625)
13.12.2014
15:00 Uhr	 Rommé
	 Schule Mühl Rosin

Die Wandergruppe der Gemeinde trifft sich nach vorheriger 
Absprache, Ansprechpartner ist Frau Krebs (Tel.: 0174 4295315)

Seit einigen Tagen sind die neuen Kalender der IG Fotografie 
für das Jahr 2015 fertig und können käuflich erworben werden. 
Die Kalender sind in den Größen A3 für 22,- EUR und A4 für 
10,- EUR erhältlich. Bestellungen werden unter der Tel.-Nr. 
03843 843366 entgegengenommen.
In den Schaukästen der Gemeinde sowie unter www.muehlro-
sin.de können Hinweise auf weitere Aktivitäten in der Gemein-
de sowie zum Kalenderverkauf entnommen werden.

Vorankündigung
Liebe Einwohner der Gemeinde,
der 3. Neujahrsempfang der Gemeinde wird vorbereitet. Bis zum 
09.12.2014 können Sie Vorschläge zur Ehrung von Bürgern (mit 
kurzer Begründung) in folgenden Kategorien einreichen:
Preis für Ehrenamt
Preis für Kultur
Preis für Sport
Preis für Nachbarschaftshilfe
Preis fürs Lebenswerk
Jugendpreis

Vorschläge gehen per Mail an: 
bisdede.inselsee@gmail.com oder an
Verein Bisdede e. V.
Am Schaulmeistersoll 30
18276 Mühl Rosin

Gemeinde Reimershagen
jeden Montag
14:00 - 16:00 Uhr	 Bücherei geöffnet
12.12.2014
14:30 Uhr	 Seniorenweihnachtsfeier
	 im Kornspeicher Kirch Kogel

Gottesdiensttermine Dezember 2014

Ev.-luth. Kirchgemeinde Tarnow mit Witzin
04. Dezember, Do. 
14:30 Uhr 	 in Tarnow, Gemeindenachmittag
	 Böses wieder gut machen!?
	 erinnern, verzeihen, neuanfangen
07. Dezember, So.
10:00 Uhr 	 in Witzin, Gottesdienst zum 2. Advent
14:00 Uhr 	 in Tarnow, Gottesdienst mit Adventskaffee
09. Dezember, Di. 
16:00 Uhr 	 in Tarnow, Kinderkirche
11. Dezember, Do. 
19:00 Uhr 	 in Tarnow, Der andere Abend im Advent
14. Dezember, So. 
10:00 Uhr 	 in Witzin, Gottesdienst zum 3. Advent
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15. Dezember, Mo. 
14:30 Uhr 	 in Tarnow, der Film zum Weihnachtsfest
19:00 Uhr 	 in Tarnow, der Film zum Weihnachtsfest
21. Dezember, So. 
16:00 Uhr 	 in Witzin, vorweihnachtliche Hausmusik zum 4. 

Advent 
24. Dezember, Mi., Heilig Abend
	 Geburtstagsfeier für den Retter der Welt
14:00 Uhr 	 in Dreetz, Christvesper
14:00 Uhr 	 in Ruchow, Christvesper
14:00 Uhr 	 in Groß Raden, Christvesper
15:30 Uhr	 in Witzin, Christvesper
16:00 Uhr 	 in Karcheez, Christvesper 
16:00 Uhr 	 in Boitin, Christvesper
17:00 Uhr 	 in Tarnow, Christvesper
22:00 Uhr 	 in Witzin, Christnacht
26. Dezember, Fr., 2. Christtag
10:00 Uhr 	 in Witzin, Weihnachtsgottesdienst
31. Dezember, Mi., Silvester
13:00 Uhr 	 in Boitin, Jahresschlussandacht
14:00 Uhr 	 in Dreetz, Jahresschlussandacht
15:00 Uhr 	 in Tarnow, Jahresschlussandacht
16:30 Uhr 	 in Witzin, Jahresschlussandacht
04. Januar, So.
10:00 Uhr 	 in Witzin, Neujahrsgottesdienst
14:00 Uhr 	 in Tarnow, Neujahrsgottesdienst

Ev.-luth. Kirchgemeinde Lohmen

06. Dezember, Sa.
14:30 Uhr 	 in Kirch Kogel, Adventsfeier
07. Dezember, So., 2. Advent
10:00 Uhr 	 in Lohmen, Gottesdienst mit Chor
12. Dezember, Fr.
14:30 Uhr 	 in Lohmen, Adventsfeier
14. Dezember, So., 3. Advent
15:00 Uhr 	 in Kirch Kogel, Adventsmusik mit der Jagdhorn-

bläsergruppe „Steintanz-Warnowtal“
20. Dezember, Sa.
14:30 Uhr 	 in Badendiek, Adventsfeier
21. Dezember, So., 4. Advent
17:00 Uhr 	 in Zehna Adventsmusik mit der Posaunengruppe 

der Güstrower Domgemeinde
24. Dezember, Mi., Heilig Abend
13:00 Uhr 	 in Bellin, Gottesdienst mit Pastor Höser
14:00 Uhr 	 in Zehna, Gottessdienst mit Krippenspiel
15:30 Uhr 	 in Lohmen, Gottesdienst mit Krippenspiel
17:00 Uhr 	 in Badendiek, Gottesdienst mit Krippenspiel
	 in Kirch Kogel, Gottesdienst mit Krippenspiel
	 in Kirch Rosin, Gottesdienst mit Krippenspiel
26. Dezember, Fr., 2. Weihnachtstag
11:00 Uhr 	 in Zehna, Gottesdienst mit Taufe
31. Dezember, Mi., Silvester
18:00 Uhr 	 in Lohmen, Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
04. Januar, So.
10:00 Uhr 	 in Klueß, Gottesdienst
06. Januar, Di.
	 in Lohmen, 1. Gemeindenachmittag

Volkshochschule 
des Landkreises Rostock

Computerkurse im Dezember
Die VHS bietet in Teterow und Güstrow zwei Kurse zum 
Umgang mit dem Internet an. In Güstrow findet der Kurs ab 
03.12.2014, mittwochs und montags von 14:00 bis 17:15 Uhr 
statt. Für diesen Kurs wird der eigene Laptop benötigt.
In Teterow beginnt der Kurs ab Donnerstag, dem 4.12.2014, um 
16:30 Uhr bis 19:45 Uhr. Es wird im PC-Kabinett gearbeitet.

Der nächste Grundlagenkurs zur Arbeit mit EXCEL wird am 
Samstag, dem 24.01.2015 von 8:00 bis 14:00 Uhr in Güstrow 
angeboten. Es finden zwei Treffen statt.

Anmeldungen sind möglich unter Telefon 03843 684032 oder 
E-Mail vhs-guestrow@t-online.de. Nutzen Sie die Zeit vor dem 
Fest zur Anmeldung!

gez. Dargus

Durch das 2013 gestartete bundesweite Hilfetelefon „Gewalt ge-
gen Frauen“ soll all denjenigen die Kontaktaufnahme erleichtert 
werden, die den Weg zu einer Einrichtung vor Ort zunächst scheu-
en oder sie aus unterschiedlichen Gründen nicht aufsuchen kön-
nen. Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutsch-
land, das barrierefrei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr 
erreichbar ist - genau dann, wenn die Betroffenen den Mut gefasst, 
sich jemandem anzuvertrauen. Die mehr als 60 Fachberaterinnen 
unterstützen jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, Freunde und Fachkräfte.
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  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
18273 Güstrow · Rostocker Straße 33 · 03843/217184

(neben dem Motorradgeschäft)

Güstrow Perleberg
St.-Jürgens-Weg 22 Hamburger Chaussee 2
Tel. 03843 - 214768 Tel. 03876 - 788906
E-Mail: hoenast@t-online.de E-Mail: info@hoepcke-naturstein.de
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zügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen 
beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:

amtlicher Teil	 Der Amtsvorsteher
außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke
Auflage: 4.430 Stück, wird kostenlos an alle Haushalte 
	 im Amtsbereich verteilt. Darüber hinaus kann der Amtskurier
	 gegen Erstattung der Versandkosten einzeln oder 
	 im Abonnement über die Amtsverwaltung bezogen werden.
Erscheinungsweise:	 jeden 1. Mittwoch im Monat

Linus Wittich KG
Verlag + Druck

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Wir bedanken uns für das in diesem 
Jahr entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschen allen Lesern, Kunden,  
Inserenten, Zustellern und Geschäfts-
partnern ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr. 

Ich bin telefonisch 
für Sie da.

Manuela Wolfinger
Tel. 039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38

Helfer 
� in schweren Stunden
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Autohaus Fahr
Alte Dorfstraße 2, 18246 Steinhagen
Telefon 038461/52867, Fax 038461/2918
autohaus-fahr@t-online.de, www.autohaus-fahr.de
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c h e n  e s  m öBäder mit Stil! Wir machen es möglich
Bäder komplett aus einer Hand

18273 Güstrow · Lindbruch 11

fon +49 (0) 3843 - 213333
fax +49 (0) 3843 - 213334

Orange, Zimt und Sternanis verzaubern
in der Weihnachtszeit den kalten Winter.
Mit Plätzchen und Punsch erinnern wir

uns an die schönen Dinge des Jahres.
Zurückblickend bedanken wir uns für die angenehme

Zusammenarbeit und freuen uns, wenn Sie uns auch im neuen
Jahr Ihr Vertrauen schenken.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie zauberhafte
Festtage, Zeit für Entspannung und fürs neue Jahr

viele große Augenblicke.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes 

„Privater Hausputz mit 
Beteiligung des Finanzamtes“
Lassen Sie jetzt Ihre Fenster putzen -
 20 % der Kosten übernimmt das FINANZAMT!!!
• Unterhaltsreinigung
• Teppich- u. Polstermöbelreinigung
• Glasreinigung
• Dachrinnenreinigung
• Geschenkgutscheine für Jubiläen und Feiertage

Glas- und Gebäudereinigung GmbH • Rövertannen 12 
18273 Güstrow • Tel./Fax 03843 210167 

www.rb-reinigung.de • E-Mail: info@rb-reinigung.de

... Ihr Partner in 
allen Reinigungsfragen

Allen Kunden, Geschäftspartnern
& Mitarbeitern frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Güstrower Baumschulen
Bärstämmweg 39 d in 18273 Güstrow, Tel. 0 38 43/68 54 09
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
www.guestrower-baumschulen.de
info@guestrower-baumschulen.de

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr 2015

wünschen Ihnen die 
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BHB - Krakow
Am Altdorfer See 2 · 18292 Krakow am See 

Tel.: 03 84 57 / 5 14 59 · Fax: 03 84 57 / 5 14 61 · Internet: bhb-krakow.com

Unseren Kunden und  Geschäftsfreunden  
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 

 ein glückliches neues Jahr.

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr!

Mieten & Vermietung | Kaufen & Verkaufen | Immobilienverwaltung    
Aktuelle Angebote finden Sie unter 

www.vplusv.de

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2015

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Jan-Michael Dolejs
Güstrower Chaussee 16 · 19406 Sternberg
Tel.: 03847/43 52 83 · Fax: 03847/43 52 84
Funk: 0172/382 40 32

Ein frohes Weihnachtsfest
Gesundheit, Glück und Erfolg 

im neuen Jahr wünscht
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Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

 Karten an vielen VVK, unter 0177-700 60 13 und unter www.mueritz-saga.de

Jetzt Frühbucher-Tickets bestellen und sparen!

Freilichtbühne Waren (Müritz)
11. Juli bis 5. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr

Allen Bewohnern, Klienten und
Geschäftspartnern wünschen wir frohe
Weihnachten und alles Gute für 2015.

                           Tanzen bei Drünkler

                                         in Güstrow

                      Neue Tanzkurse     beginnen im Januar 2015  

                             Anfängerkurse:     Mo.  5.1.15    20.00 Uhr

                                                           Fr.    9.1.15    18.30 Uhr

                              Kurs Discofox: 

                                  für Einsteiger   Mo   5.1.15    18.45 Uhr

                         für Fortgeschrittene   Mi.  7.1.15    18.45 Uhr

                              

       Geschenkgutscheine für einen Tanzkurs bei uns erhältlich 

                     weitere Infos,Termine und Preise unter:

                                   0 38 43  68 33 52       

  „MODE & SCHMUCK“ H. Drünkler  Mühlenstr. 58   18273 Güstrow

                         www. druenkler.macht-mehr.de 

Alle Jahre wieder setzen wir uns mit 
Papier, Tesafilm und Schleife hin, um 
die Weihnachtsgeschenke für unse-
re Lieben einzupacken. Warum nicht 
mal mit der gewohnten Tradition 
brechen und stattdessen die Ga-
ben in schöne Geschenkschachteln 
legen! Diese sind zwar teurer als 
Papier, doch dafür sind die Schach-
teln auch nach dem Fest noch lan-
ge Zeit verwendbar. Sei es, dass die 

Beschenkten sie zur Aufbewahrung 
von Briefen, Fotos, Schmuck oder 
anderen Kleinigkeiten nutzen oder 
die Schachteln zum nächsten Weih-
nachtsfest erneut als Verpackung 
verwenden und weiterschenken. 
Eine große Auswahl an Geschenk-
schachteln der unterschiedlichsten 
Größen und Farben findet man in 
jeder gut sortierten Papeterie und 
in vielen großen Kaufhäusern. 

Schachteln statt Papier

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
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Alljährlich locken Deutschlands
Weihnachtsmärkte Millionen Besucher
aus allen Regionen an. Der gute 
Ruf der traditionellen Märkte reicht
über Deutschlands und Europas
Grenzen hinaus. Mit der Weihnachts-
marktsuche von Das Örtliche finden
Besucher die schönsten Weihnachts-
märkte.

Die Tradition des Weihnachtsmarkts
reicht bis ins 14. Jahrhun-
dert zurück. Ursprünglich
waren dies Märkte, auf de-
nen sich die Bevölkerung 
für die Winterzeit mit den 
unterschiedlichsten Waren
eindeckte. Zunehmend wur-
de es Spielzeugmachern,
Korbflechtern und Zucker-
bäckern erlaubt, ihr Ange-
bot zu vertreiben. Erste Ver-
kaufsstände mit Mandeln
und Maronen kamen hinzu.
Zu einem festen Element
des Brauchtums wurden
die Märkte in der ersten
Hälfte des 20. Jahrhun-
derts. Heute sind die Märk-
te in ganz Deutschland 

verbreitet. Jede Region und jeder
Markt hat seine Besonderheiten. 
Jeder Liebhaber des vorweihnachtli-
chen Treibens liebt unterschiedliche
Dinge.

Wo gibt es den besten Glühwein
vom Winzer? Wo gibt es eine
Schlittschuhbahn oder andere At-
traktionen für Kinder? Wo kann ich
selbstgemachtes Spielzeug kaufen? 

Wer hat den schönsten Weihnachts-
schmuck? Bei der Suche nach dem
attraktivsten Markt hilft die kos-
tenlose Weihnachtsmarktsuche von 
Das Örtliche. Ob zu Hause am hei-
mischen PC oder unterwegs per App
finden Nutzer über 2.800 Märkte.
Jeder Eintrag liefert Informationen 
über Termine, Öffnungszeiten und 
Besonderheiten. Fotos geben zudem

einen ersten Eindruck von
den Märkten wieder. Soll-
te der persönliche Favorit
noch nicht dabei sein,
können User diesen selbst
eintragen und Fotos hoch-
laden. Jeder kann direkt
von unterwegs Freunden
über Facebook, WhatsApp
oder per E-Mail einen
Weihnachtsmarkt emp-
fehlen. 

Die Weihnachtsmarkt-
suche ist für Apple- und 
Android-Geräte in den 
jeweiligen Stores verfüg-
bar. Im Netz ist sie unter
http://www.dasoertliche.de/
weihnachtsmarkt zu finden.

Weihnachtsmarkt – geliebte Tradition bei Jung und Alt

Foto: ©drubig-photo/fotolia.com

- Anzeige -

Serrahner Haustechnik
K. + P. Hildebrandt

18292 Kuchelmiß • Krakower Straße 15
Tel: 03 84 56/6 03 46 • Fax: 03 84 56/ 6 07 66
e-mail: serrahner-haustechnik@t-online.de

Elektro HeizungSanitär
wünscht Ihnen

Weihnachtsfest
Ein frohes
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Weihnachten
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Bundesweit werden in jedem Jahr etwa 25 Millionen Fichten, Tannen und Kiefern als Weihnachtsbäume verkauft. Entsprechend groß 
ist der Bedarf an Christbaumständern - mit der Entscheidung für das richtige Modell ist der erste Schritt zu einem gelungenen Weih-
nachtsfest getan. Wer kurz vor dem Fest noch immer unentschlossen im Baumarkt steht oder im Internet nach geeigneten Christ-
baumständern sucht, fährt am besten zum Getränkehändler oder schaut sich im Keller um: Ein voller Bierkasten mit Halbliterflaschen 
genügt, um sich einen Christbaumständer selbst zu basteln.

25 Millionen Weihnachtsbäume
                  

AIDA
10 Tage Karibik

ab 1.599,- EUR
am 15.01, 05+26.02,

19.03, 09.04  
incl. AIDA An- und Abreise

AIDA-SPEZIAL
21 Tage

von Jamaika nach 
Mallorca

ab 2.249,- EUR   
am 29.03.2015 

 incl. AIDA  An- und Abreise                               

info@sohst-tore.de Web: www.sohst-tore.de
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Wir wünschen unseren  
Kunden ein frohes  

Weihnachtsfet und ein  
gesundes,  

erfolgreiches 2015.
Ihr Team der Gärtnerei und  

Blumenhaus Moth

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54Schweriner Straße 83 · 18273 Güstrow

Tel.: 0 38 43-46 56 28-0 · www.reifen-bever.de

Allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und viel Glück im neuen Jahr!

Eine schöne Adventszeit

18273 Güstrow • Schabernack 76  
Tel./Fax: 03843/210666 • Funk: 0172/2956668

e-mail: stark-flt@t-online.de

Unseren Kunden und Geschäftsfreunden 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr.

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2015

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Elektroinstallation & Service

Holger Dahnke
17213 Malchow
Bahnhofstraße 16
Telefon: (03 99 32) 126 03
Fax: (03 99 32) 182 42

Elektroinstallation
Straßenbeleuchtung

Kommunikationsanlagen
Sicherheitsanlagen
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Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten


(mw) Man hat 365 Tage sich auf die-
sen Tag vorzubereiten. Im Fernsehen, 
im Radio und in der Zeitung wird 
er ab Ende November tagtäglich 
angekündigt. Und entsprechendes 
Gebäck weist sogar schon Ende 
August darauf hin, dass dieser Tag 
kommt. Doch trotzdem gibt es im-
mer wieder Menschen, die am 24. 
Dezember erschrocken feststellen, 
dass Weihnachten und man bei der 
Familie zum Essen eingeladen ist und 

– man keine Geschenke besorgt hat. 
Für all jene Spezialisten, aber auch 
für die, welche noch die ein oder 
andere Idee gebrauchen können, 
haben wir einen kleinen Notfallplan 
zusammengestellt, wie man auch nach 
Geschäftsschluss noch an Geschenke 
kommen kann. 

Dein Freund, das Internet
Natürlich wird auch mit Super-
Blitz-Express-Versand kein Paket 

mehr am Heiligabend geliefert 
werden, was am selben Tag bestellt 
wurde. Nichtsdestotrotz bieten 
viele Portale Gutscheine und Ge-
schenke zum Selbstausdrucken. 
Egal ob ein Wertgutschein für Ama-
zon oder Zalando oder ein tolles 
Event bei einem entsprechenden 
Erlebnisportal – liebevoll in eine 
hübsche Karte eingeklebt und 
verpackt, kann der ausgedruckte 
Coupon den Heiligabend retten. 

Basteln? Bitte nur Kinder
Was selbst zu basteln ist eine nette 
Idee – wenn man in der Grundschule 
ist! Wer seit mehreren Jahren berufs-
tätig ist, eine eigene Wohnung hat und 
auch schon mal ohne die Eltern im 
Ausland war, hat jedes Anrecht auf das 
Schenken eines selbst gemalten Bildes 
verwirkt. Ähnlich verhält es sich mit 
selbst Gebasteltem. Wer nicht gera-
de sein Hobby zum Beruf gemacht 
hat und professionell Vogelhäuschen 
aus Holz designt oder Tongeschirr 
bemalt, sollte von experimentellen 
Bastelstunden Abstand nehmen. 

Was? Schon Heiligabend??

Wir sagen „Dankeschön”!
Im zurückliegenden Jahr haben Sie durch Ihr Vertrauen zum erfolgreichen Bestehen 
unseres Unternehmens beigetragen. In der heutigen Zeit wissen wir Ihr Vertrauen und 
Ihre Kundentreue sehr zu schätzen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes, glückliches neues Jahr.

Schrott  x  Abbruch  x  Containerdienst
Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Hauptsitz Lohmen         x  & 038458 20216
Niederlassung Güstrow  x  & 03843 683183

Wir danken
unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.
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Wir wünschen allen unseren Kunden, 
Freunden und deren Familien 
ein frohes Weihnachtsfest und 
harmonische, freudvolle Tage 
im Kreise ihrer Lieben.
Sehr herzlich sagen wir danke 
für Ihr Vertrauen und auf 
Wiedersehen im nächsten Jahr.

GUGAS GmbH
Zehntfeldweg 17 • 17087 Altentreptow
Tel.: (0 39 61) 2 22 10
Fax: (0 39 61) 21 04 75
www.gugas.de

Frohe Festtage
und ein gutes neues Jahr

Hans-Jürgen Bartusch
Thomas Karge

18273 Güstrow · Neukruger Straße 5 · Telefon 0 38 43/68 62 90

frohe weihnachten

... in Teterow, Filiale
Goethestr. 5 a, (03996) 12 09 40

... in Güstrow, Firmensitz
Gleviner Str. 19, (03843) 68 59 44

www.sanitaetshaus-philipp.de · info@sanitaetshaus-philipp.de

Reha & Pflege
IHR

GESUNDHEITS

HAUS

und einen guten 
� Rutsch ins neue Jahr

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Danke !
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten 

wir uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Sanitätshaus 

Lindbruch 1 A
18273 Güstrow

Tel. 03843/214962
Fax 03843/214963

Ein gemütliches Zuhause bei Kerzenschein,
im Überfluss Zufriedenheit und eine schöne 

Weihnachtszeit.

Allen Kunden und Freunden unseres
Hauses wünschen wir gesegnete

Weihnachten und ein glückliches neues Jahr.

Kfz-Handel
B. Grabow
Leutewiese 4 · 18276 Mühlengeez
Tel. 038450/20386
Handy: 0152/24015952
An- und Verkauf

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr wünscht allen

Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten
verbunden mit einem Dankeschön

für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.
Birgit Ölke
Selbstständige Immobilienmaklerin 
und Immobilienpartnerin der OSPA 

Wachsbleichenstraße 11
18273 Güstrow
Tel.: 0381 643-6526

Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.Dipl.-Betriebswirtin

Birgit Ölke
Selbständige Handelvertreterin
Immobilienpartnerin der OSPA

OstseeSparkasse Rostock · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH
ImmobilienZentrum, Wachsgleichenstraße 11 · 18273 Güstrow
Telefon 0381 643-6526 · Fax 0381 643-666526
Funk 01628534422 · boelke@ospa.de · www.ospa.de/immo

Wir suchen für vorgemerkte Kunden ständig Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

OstseeSparkasse
Rostock

Wir wünschen unseren Kunden und  
Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!

R e i n i g u n g s t e c h n i k  W o l f f
• Beratung • Verkauf • Service • Vermietung

 Am Fischereihafen 115
 18069 Rostock

   Telefon 03 81/8 11 32 80
   info@reinigungstechnik-wolff.deVertragshändler
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    BÜTZOWER
HOCHBAU GmbH
Vierburgweg 26
18246 Bützow
& 038461 42511
Fax 038461 42542
www.buetzower-hochbau.de
E-Mail: service@buetzower-hochbau.de

Zu

Weihnachten
Stunden der Besinnung

Zum

Jahreswechsel
Dank für Ihr Vertrauen

Für das

neue Jahr
Gesundheit, Glück, Erfolg

und weiterhin
gute Zusammenarbeit.

    Orthopädie-Schuhtechnik

   Frank Thiele
Orthopädie-Schuhmachermeister

18273 Güstrow • Niklotstr. 38 
Telefon: 03843 - 21 17 66

Weihnachtsangebot
auf das komplette Schuhsortiment  

10,- € Rabatt
* Außer Sonderangebote. Gültig bis 23.12.2014.

*

Frohe Weihnachten und alles 
Gute für das neue Jahr

Frohes Fest
  Frohe Weihnachten

and a happy New Year
und ein gutes neues jahr

Ein frohes Fest
und einen guten Start ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

An der Bundesstr. 2 • 17168 Neu Heinde 
Tel. 039976/ 5 55 88 • 0170/ 3 23 61 22

Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.

Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr 
Sa. den 06. Dez., 13. Dez. und 20. Dez. von 9 - 16 Uhr

• Obstgehölze, Heckenpflanzen u.v.m.

• Grabgestecke ab 4,99 €

• Tannengrün ab 1,99 €

Weihnachtsbaumverkauf 
vom 6. Dez. - 23. Dez.
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Ein fröhliches 
Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch

ins neue Jahr

18273 Güstrow
 Lange Stege 14

Tel.: (0 38 43) 21 10 85
Fax: (0 38 43) 21 22 10

Internet: www.elsta-guestrow.de
E-Mail: elsta-guestrow@t-online.de

GmbH & Co. KG

Tel.: 03 99 78/56 123  www.tiefbau-mv.de
Fax: 03 99 78/56 124  Funk: 0170/412 59 04

Allen Kunden,
Geschäftspartnern,

Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr

 
 
   • Obstgehölze
    • Rosen
    • Zierpflanzen
    • Blumen-
    zwiebeln
   • Bäume für
  Hof und Garten

HINRICHS PFLANZEN HANDEL GmbH

BAUMSCHULENOSTSEE

1866-2014                                      148 Jahre Qualität

KRÖPELIN · Wismarsche Straße 37
Tel. 03 82 92 - 246 + 323 · Fax 03 82 92 - 350

... ist     
Pflanzzeit,
denn wer im 
 Herbst pflanzt,
 "erntet" früher

Wir beraten Sie fachkundig.

Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr · Sa 09.00-12.00 Uhr
Ab 1.11.2014 neue Öffnungszeiten:

Alle Zimmerpflanzen und winterharte
Stauden aktuell besonders günstig!

Ein frohes

Weihnachtsfest 

und alles Gute

 für das Jahr 2015

wünschen wir 

allen Kunden, 

Geschäftspartnern, 

Freunden.

T

T TT

T

TT T T

T

Unsere Verkaufsstelle bleibt 
vom 27.12.2014 - 02.03.2015 geschlossen oder 

nach Vereinbarung individuelle Lösungen möglich.

Weihnachts- und NeujahrsgrüßeWeihnachts- und Neujahrsgrüße
Ein frohes

Weihnachtsfest

Reformhaus „Teehus“ Bützow

Apothekerin Ulrike Scheibe
Wismarsche Straße 2

18246 Bützow
Tel.: 038461/65192
Fax: 038461/911397
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und guten Rutsch ins neue Jahr, 
verbunden mit dem Dank für ihr Vertrauen, 

wünschen wir herzlichst allen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten.

Ein frohes
Weihnachtsfest

Stahl- und Anlagenbau, 
Balkonanlagen, Bühnen,  

Treppen, Zierzäune
17166 Groß Wokern · Dorfstraße 110 ·
 Tel. 03 99 78/ 5 12 01 · Fax 5 02 26

eihnachts- und Neujahrsgrüßeeihnachts- und Neujahrsgrüße

Ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen wir unserer verehrten Kundschaft,
allen Freunden und Bekannten.

Kachelofen- und Kaminbau
Torsten Walter

Meisterbetrieb
Zehnaer Weg 2 · 18292 Bellin

Tel./Fax (03 84 58)2 03 43/5 29 45
Funk 01 62/4 14 73 01

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2015

wünsche ich allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Haus- und  
Reinigungsservice

Heidrun Riemer

Am Habichtsberg 04 · 18276 Glasewitz
0172/9276814
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Petra König: Sternerestaurant „Ich weiß ein Haus am See” in ...
  

Heute:   

n  (gk).  Petra König hat auch 
nach Jahren die Begeisterung 
für ihren Beruf als gelernte  
Hotelfachfrau nicht verloren. 
Ihr Sternerestaurant „Ich weiß 
ein Haus am See“ in Krakow 
am See bietet Idylle, Ruhe und 
eine ausgezeichnete Küche. 
Vor 20 Jahren erhielt das 
Haus für seine Gastronomie 
einen Michelin-Stern. Gäste 
aus Deutschland, Skandi- 
navien, der Schweiz und den 

Beneluxländern hat Petra König 
bereits begrüßen können. Und 
ob Hotel oder auch Gastrono-
mie - neue Ideen stehen immer 
wieder auf der allgemeinen 
Tagesordnung. Die Gäste sol-
len sich wohlfühlen und ihren 
Urlaub genießen. Ihre Liebe 
zum Beruf und eine hohe  
Wertschätzung zu ausge- 
zeichneten Produkten inspirie-
ren sie. Um diese ehrgeizigen 
Herausforderungen meistern  

zu können sind Finanzen uner-
lässlich. Regionale Finanzpartner 
wie die Volks- und Raiffeisen-
bank eG kennen die Region und 
die Erfordernisse. Petra König 
als Inhaberin und Hotelleiterin 
schätzt diese Kundennähe und 
die Offenheit, um anstehende 
Probleme schnell und erfolg-
reich zu lösen. Entspannung und  
Erholung findet die engagierte 
Inhaberin in der Musik sowie in 
der Natur.

Noch 
Plätze frei ...Anmeldungen 

jetzt!!!

Informationen und Anmeldung bei:

Nicole Koepcke · Tel.: 03843 / 7212-9324
www.vrbankmecklenburg.de

Schottland
19.06. - 26.06.2015

Reisepreis 
pro Person: € 1.598,- 
Einzelzimmerzuschlag: € 210,-

- Anzeige -

Volks- und Raiffeisenbank eG: Meine Bank in Mecklenburg …

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen 
im Verlagswesen und geben ca. 75 Mitteilungsblätter für Städte 
und Gemeinden in Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-
Holstein sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen für unseren Verlag in Sietow
eine/n Mitarbeiter/in im

Außendienst
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von 
Neukunden sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kun-
denstammes. Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem 
sicheren Arbeitsplatz bei 
leistungsorientiertem Verdienst.

Anforderungen/Voraussetzungen:
· sicherer Umgang mit EDV
· Zuverlässigkeit
· möglichst kaufmännische Ausbildung oder Erfahrung
 im Außendienst
· Führerschein

Wir bieten:
· sichere Perspektive für die Zukunft 
· übertarifliche Sozialleistungen 
· leistungsorientierten Verdienst 
· Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
z. H. der Geschäftsleitung, Röbeler Straße 9
17209 Sietow, info@wittich-sietow.de

www.wittich.de

Außendienst
für den Bereich Ludwigslust-Parchim

Stellen Sie jetzt die Weichen für Ihre Zukunft …

Gleich Termine für
Güstrow merken:

3 17.12.14
 
immer 14:00 - 16:00 Uhrauf dem Pferdemarkt



Nr. 12/2014	 – 31 –	 Güstrow-Land

Autohaus Wigger GmbH
Lindbruch 1
18273 Güstrow
Tel. 03843/ 4651-0

2015  



Güstrow-Land	 – 32 –	 Nr. 12/2014

 


